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«Was die Raupe Ende der Welt nennt,
nennt der Rest der Welt Schmetterling.»

(Laotse)



AUF EINEN SCHLAG setzt ein Auto-
unfall dem noch jungen Glück zweier 
Menschen ein abruptes Ende. Trauernd 
und hilflos bleibt Lily zurück, ihr geliebter 
Daniel ist tot. Doch ist er das wirklich?

Nachdem er seinen sterblichen Körper 
verlassen hat, beginnt für Daniel eine 
abenteuerliche Reise. Er erzählt uns, 
wer und was ihm nach seinem letzten 
Atemzug alles begegnet, und gewährt 
uns dadurch einen spannenden Einblick 
in «die Zeit danach», in andere Dimen-
sionen sowie in die Geheimnisse des 
Kosmos. Und obwohl Lily es nicht merkt, 
ist ihre Beziehung zu Daniel keineswegs 
beendet – im Gegenteil …

Hannes Bichsel erzählt in seinem Romandebüt 
vom Kampf  des Menschen gegen die Tücken und 
Fallgruben des Daseins. Er schenkt jedoch zu-
gleich all jenen Hoffnung, die sich – zu Unrecht 
– vor dem Tode fürchten. Mit viel Phantasie und 
Tiefgang, aber auch mit einem Augenzwinkern 
und mit spürbarer Lebenslust berichtet er vom 
Diesseits und vom Jenseits und wie möglicher-
weise alles zusammenhängen könnte.
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Der Schmetterlingskokon
Lily und Daniel sind auf  der Rückreise aus dem 
Urlaub. Doch von einer Sekunde auf  die andere 
findet ihr Glück ein jähes Ende: Autounfall – adieu, 
schöne Welt! Für ihn scheint alles vorbei, sie hin-
gegen bleibt mit ihrer Trauer alleine zurück. Was 
nun? Ist mit dem Ende wirklich alles zu Ende? 
Was geschieht mit einem Menschen, nachdem er 
seinen letzten Seufzer getan hat?

Dieses Buch erzählt die berührende Geschichte 
von Lily und Daniel, vom Leben auf  der Erde 
und von der Fortsetzung im Jenseits. Es erzählt 
von Menschen, die auf  der Suche sind nach dem 
Glück, nach sich selbst und nach einem Sinn von 
allem.

So lernen wir auch Paul Walker kennen, der 
auf  der Höhe seiner Karriere ein Burnout erleidet, 
worauf  er beschließt, noch einmal von vorne an-
zufangen und ein völlig neues Leben zu wagen. 
Wir begleiten ihn auf  seiner abenteuerlichen 
Reise durch fremde Länder in der Hoffnung auf  
eine neue Identität.

Die schöne Leila in Afghanistan, die feurige Ita-
lienerin Rosanna, der geschäftstüchtige Monsieur 
Wagner, der schmierige Unterhändler Rapp, die 
großherzige Kanadierin Joanie, der Schmuggler 
Angelo, der sympathische Junkie Brad, die Hippie-
frau Maria aus Ungarn, das Jenseitsmedium  
Brigitte: «Der Schmetterlingskokon» eröffnet dem 
Leser ein Kaleidoskop von Menschen aus aller Welt, 
die sich mit den Tücken des Daseins herumschla-
gen. Jeder versucht auf  seine Weise, seinem engen 
Kokon zu entschlüpfen und als Schmetterling die 
Erfüllung seines Lebenstraumes zu erfliegen.

Zugleich gewährt uns der Roman in phanta-
sievoller und erfrischend unaufdringlicher Weise 
einen Blick in eine mögliche Existenz nach dem 
irdischen Tod, in andere Dimensionen und in er-
ahnte Geheimnisse des Kosmos.



Hannes Bichsel, geboren am 10. August 1950 in 
Bern (Schweiz); absolvierte das Staatlich Bernische 
Lehrerseminar; gewann mit 18 Jahren den Schwei-
zerischen Slogan-Wettbewerb für Suchtpräven-
tion; unternahm eine ausgedehnte Tramper-Reise 
durch den Orient nach Indien und bis nach Japan.

Berufliche Lauf bahn: Sportreporter für Radio 
und Fernsehen; 18 Jahre lang in der Abteilung 
Unterhaltung des Schweizer Fernsehens (davon 
10 Jahre als Chef ); anschließend 18 Jahre lang selb-
ständiger TV-Produzent und Autor zahlreicher 
TV-Sendungen; seit 2010 freier Schreiberling.

Als Kosmopolit unternahm er etliche Reisen 
rund um den Erdball und befasst sich seit Jahr-
zehnten mit Philosophie, Geschichte und fremden 
Kulturen. Für diesen ersten Roman schöpft er nun 
aus der Fülle seiner reichen Lebenserfahrungen 
und Phantasien.

Hannes Bichsel hat zwei erwachsene Söhne in 
den USA. Er lebt und arbeitet im Zürcher Ober-
land und in Spanien.

Der Roman «Der Schmetterlingskokon» ist zu 
beziehen über jede Buchhandlung sowie direkt 
beim Verlag:
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